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Im Wochenblatt zu Ostern steht die Konditorei von Otto Naundorf mit ihren süßen Köstlichkeiten im 
Mittelpunkt des Beitrages. Es ist die erste vorliegende Ausgabe der Naunhofer Nachrichten, die mit dem 
Jahresbeginn startet. Dadurch wird es möglich, das Ortsgeschehen auch im ersten Quartal zu verfolgen. 
Nicht der Text, sondern die unterschiedlich gestalteten Anzeigen in den jeweiligen Monaten sollen für sich 
sprechen. Nicht nur Größe und Form, sondern auch die Schreibweise unterlag einem ständigen Wechsel. 
Wenn zum Jahrmarktsfest am 5. und 6. Februar 1894 die Offerte zur Fastnachtszeit mit „ff. Pfannkuchen“ 
beginnt, so wird diese Position vom „ff. Vanillen-Eis“ nach Ostern übernommen. Das Warenangebot zu 
Ostern bietet eine so große Auswahl, dass es einem schwer fällt, sich für etwas Besonderes zu entscheiden. 
Wenn man bedenkt, dass das Wasser von der Plumpe geholt werden mußte und ein einfaches Feuer im Ofen 
brannte, war die Herstellung von so feinem Backwerk nur mit jahrelanger Erfahrung und hohem hand-
werklichem Können möglich. Die kleine Anzeige von Bäckermeister Otto Schille, „Zum Osterfeste“ machte 
dennoch darauf aufmerksam, daß nicht nur der Konditor Kuchen backen konnte!                                         
                                       Frohe Ostern wünscht Mathias Bräuer                   
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